Zwei neue deutsche Tomicus-Arten 

beschrieben von 

Oberförster Eich ho ff in Hoeveu. 


Tomicus amitinns: Elongatns } nitidus, tharace ovoto lat er i- 
hus versus tipicem Jenit er convergentibus rotnndatisque, posfice pro - 
fim (lins puuefato , linea basali media teri: elytris forliter lineato - 
punctutis . interstiliis plauis , rngulosis punctorumque Serie ornatis ; 
decUeitnte postica oblique e.vcavafa . fvndo nifido , profunde pun¬ 
ctata, margine apicaU prolongufo , luteruli ntrinqne 4-deniato, deute 
(eit io mujore . primo int er st itium prim tun determinante. — Long. 
4,3 inillim. 

Diese dem T. typographus und cembrue ähnliche Art fand sieh 
unter Borkenkäfern, die ich vor Jahren in der Umgegend von Schleu- 
singen im Thüringer Wald sammelte. Von den verwandten Arten 
unterscheidet sich die vorliegende durch die von hinten nach vorn 
gleiehmäfsig gerundeten, merklich convcrgirenden Seilen des Brust- 
sehildes: die Nnthe auf der lnnenlläche des eiförmigen Fühlerknopfes 
sind wenig nach vorn gekrümmt, fast gerade, die Intervalle der 
Punkist reifen auf den Flügeldecken haben eine Reihe deutlicher 
Punkte, der Absturz ist. glänzend, ziemlich tief punktirt mit stark 
verlängertem Spitzenrand; auf der Stirn befindet sich ein wenig in 
die Angen fallendes glattes, kahles Fleckchen. 

Tomicus omissns: Cylindricus , ihovace postice profundiiis 
pnnctuto disco utrinque leuiter oblique impresso \ elytris fortifer 
punctufo-striutis , interstiliis pnuctorum serie ornatis , postice abrupte 
trnncato retusis , retusiouis spulio circulari , margine crenuhdo den - 
iibusque ufrinqne qnaternis limiiaio ; uniennarum capilnliim an- 
nulis primo et secundo langitndine acquulibus , tertio minnto. — 
Long. 3.5 ini) 1 iui. 

Auch diese dem T. lavicis äufserst nahe stellende Art gehört 
unserer deutschen Fauna an, und fand sich unter zahlreichen, bei 



139 


Kichboff: über 'Fomicus-Ai len 

Neustadt - Eberswaldc gesammelten Individuen des T, laricis. von 
dem sie sieh durch etwas gedrungenere Form, durch die beiden 
allerdings schwachen Qucrcindriicko des Bmstsehildes. andere 
Gr5fsenvcrh;iliijis$e an den Kingclu der Fühlerkeule und hesnudcis 
durch die Bezahnung des Fliigclabsturzes unterscheidet. Während 
nämlich hei laricis nifscr dem obersten kle'nen Zälmchen der er¬ 
sten Intervalle, beiderseits am Seilern and eonslanf. nur zwei grüs 
sere. etwas von dem gekerbten Seitenrand abgeriiekte Zähnehcn 
sich beliuden. stehen hier in dem gekerbten Seilcnrand (also nicht 
davon abgerückt) beiderseits drei deutliche Zähnchen. indem der hei 
T. laricis leere Kaum zwischen den beiden unteren Zähnen noch 
ein drittes Zäliuchen trügt. Die Art sieht dadmeh dem 1\ pro.ri- 
mus tu. und dem T. t crlongulus tu. sehr ähnlich, von denen sie je 
doch in den Näthen der Fühlerkeule ah weicht. 

A n h a n g. 

Bei dieser Gelegenheit will ich auf zwei neue europäische 
Cryjtlurgus- Arten aufmerksam machen. 

Cryptutgus mediterranen s: ßlangatus. cylindricus 9 snbni- 
lidtis , niger. anlnntts et larsis ferrugineis . thorace subelongoto . basi 
truncato . lateribns reetis parutlclis , thrso minus conj'erlim subtilis- 
sitne punctata, litten media leri\ elytris fort Her punctata shiutis, 
punctis ralde tliluiutis . interst it iis angustis ( subcurinato ) elccufis 
puuctanim Serie rix conspicua ornatis. — Long. 1,4 millim. 

Die Art ist in Mehrzahl bei Sl. Tropcz. Ilyeres auf Piuns ha- 
lepensis von Mr. Futon erbeutet, welcher auch bereits die vorste¬ 
hende, von mir entworfene Diagnose in den Fctiles Nouv. Entom. 
No. 11. 1SGD der Ocll’enIliehkei t übergeben hat. 

Cryptnrgns thtbius: Subelongatus. cylindricus . subnitidus. 
niger nntennis pedibusipie ferrugineis . thorace lat it udine longiorc. 
bnsi truncato, taleribus ultra medium reetis. dein roluudnto angti- 
statis , dorsu minus confcrtim subtiliter punctata : clijtris minus pro - 
Juntlc sed lute punctata - striatis. interstiliis planinsctdis. — Long. 
1.5 millim. 

Fatria: Fyrenaei. 


